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Gemeinderatssitzung am 27. April 2017; 
Kundmachung der Beschlüsse, welche die  
Öffentlichkeit betreffen. 

 
K U N D M A C H U N G 

 

Gemäß § 94 Abs. 6 der Oö. Gemeindeordnung 1990 wird kund gemacht, dass der Gemeinderat 
in seiner am 27. April 2017 abgehaltenen öffentlichen Sitzung folgende Beschlüsse, welche die 
Öffentlichkeit betreffen, gefasst hat: 
 

Arzthaus-Neubau: 

Eine Beschlussfassung über Größe und Nutzung des geplanten Neubaues (neben der Arztordina-
tion sind Räume für einen weiteren medizinischen Dienstleister sowie ev. Wohnungen vorgese-
hen) will der Gemeinderat treffen, wenn konkrete Interessenten bekannt sind. Informationen er-
teilt gerne Herr Bürgermeister Franz Lindinger. 

Kindergarten – Gruppenanzahl ab Herbst 2017: 

43 Kinder aus der Gemeinde Peilstein (davon 3 U3-Kinder), 20 aus Nebelberg und 4 aus Koller-
schlag, zusammen 67, erfordern im Kindergarten-Arbeitsjahr 2017/18 wieder vier Gruppen. Der 
Gemeinderat hat der Aufnahme der U3-Kinder sowie der Kinder aus Kollerschlag zugestimmt.  

Veräußerung eines Baugrundstücks am Sonnenweg: 

Nach einer Neuvermessung mit Berichtigung der Grenze zum Güterweg Danneredt wird, so der 
Beschluss des Gemeinderates, das Grundstück 763/2 der KG Peilstein an Herrn/Frau Hermann 
und Roswitha Reisinger, Höhenstraße 16, veräußert. Dadurch wird ihnen bzw. ihrem Sohn ein 
Zubau einer weiteren Wohneinheit ermöglicht. 

Fahrzeugankauf für die FF Kirchbach: 

Ein seit 1999 bei der FF Kirchbach in Verwendung stehendes Mannschaftstransportfahrzeug 
muss erneuert werden. Als Käufer hat, das ergibt sich aus der Feuerwehr-Ausrüstungs- und Pla-
nungsverordnung, die Feuerwehr selbst aufzutreten. Der Gemeinderat hat seine Zustimmung 
zum Kauf gegeben und die Gewährung eines Unterstützungsbeitrages in Aussicht gestellt. 

Flächenwidmungsplan-Änderung in Kirchbach: 

Für die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich von Kirchbach (entlang des Güterwe-
ges Hauer) hat der Gemeinderat das Umwidmungsverfahren eingeleitet. Diese Änderung bzw. 
die dadurch möglichen Wohnhausneubauten erfordern auch einen Ausbau des Kanalnetzes. Ne-
ben dem Schmutzwasserkanal soll, das hat der Gemeinderat für notwendig erachtet, auch eine 
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gesonderte Reinwasserableitung zum Schutz der Liegenschaften im Ortszentrum von Kirchbach 
vor Überschwemmungen geplant werden. 

Sportstättensanierung – Gemeindeleistung bei der Parkplatzgestaltung: 

Im Zuge der Sportstättensanierung soll die Zufahrt zum Spielfeld asphaltiert und die Parkflächen 
in Form eines Schotterrasens ausgebaut bzw. erweitert werden. Der Gemeinderat hat dazu die 
Gewährung einer finanziellen Unterstützung in Höhe von € 10.000,-- sowie einen Arbeits- und 
Geräteeinsatz des Gemeindebauhofes im Wert von € 11.600,-- gut geheißen. 

Betriebszufahrt Lauß, Egermühle; Übereignung ins private Gut: 

Der Gemeinderat hat sich grundsätzlich bereit erklärt, die rd. 60 Meter lange Zufahrt (vom Gü-
terweg Höhlschmiede) zum Sägewerk Lauss ins Privateigentum zu übereignen. 

Kleine Mühl – Räumung von Teilstrecken und Bau von Sandfangbecken: 

Sandablagerungen in der Kleinen Mühl beeinträchtigen den Wasserlauf und wirken sich so nach-
teilig auf den Wasserabfluss von den anrainenden Grundstücken aus. Deshalb haben die Wasser-
rechts- und die Naturschutzbehörde die Zustimmung zur Gerinnefreilegung (Aushub der Sand-
bänke) gegeben. Damit der Wasserfluss auch nachhaltig verbessert wird, sind im Bereich der 
Egermühle und der Kläranlage Gerinneaufweitungen zur Sandablagerung und Möglichkeit zur 
Entfernung geplant. Der Gemeinderat hat die nötigen Beschlüsse zum Abschluss einer Nut-
zungsvereinbarung mit der Grundeigentümerin, die Bestandsbergung von Fischen, Muscheln und 
Edelkrebsen sowie die Vergabe der Baggerarbeiten gefasst. 

Gebrauchtgeräte aus dem Bestand des Landesbauhofes: 

Der Gemeinderat konnte kürzlich vom Landesbauhof einen Unimog samt Schneepflug und 
Streugerät sowie ein Pritschenwagen für unsere Kläranlage erwerben. Der Gemeinderat hatte 
bereits in der letzten Sitzung vom 24. März dem Ankauf um einen Gesamtpreis von € 5.500,-- 
zugestimmt. Die Finanzierung erfolgt mit Bedarfszuweisungsmitteln sowie dem Verkaufserlös 
des alten Unimog U 900. Der Gemeinderat beschloss den Finanzierungsplan. 

o-o-o-o-o-o-o-o-o 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass in die Verhandlungsschrift über diese öffentliche Sitzung nach 
Genehmigung durch den Gemeinderat von jedermann während der Amtsstunden im Gemeinde-
amt Einsicht genommen und Abschriften hergestellt werden können. 
 

Der Bürgermeister: 
 

 

Angeschlagen am: 8. Mai 2017 

Abgenommen am: 23. Mai 2017 


